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Monsieur Robert kennt kein Pardon 
 Original t i te l  Les vengeances de Maître Poutifard
Robert Poutifard geht in Pension. 
Nach 30 Jahren treuer Dienste 
als Lehrer an einer Grundschule 
könnte er nun seinen verdienten 
Ruhestand genießen. Aber er hat 
da noch Rechnungen mit ehe-
maligen Schülern offen, die ihn 
damals um die Liebe seines Le-
bens gebracht haben.Und Pouti-
fard will den kleinen, vorlauten Gören von damals die Karriere  
vermasseln. Und so geraten ein erfolgreicher Chefkoch, populäre 
Influencer-Zwillinge und eine Pop-Diva in sein Visier. Jahrelang 
hat sich Monsieur Robert minutiös auf seine Rache vorbereitet – 
im Duett mit seiner Mutter Huguette, die nicht nur über ein loses 
Mundwerk, sondern auch über ungeahnte Computer-Skills ver-
fügt. Und so werden Mutter und Sohn zum gnadenlosen Team ...  
Frankreichs Starkomiker Christian Clavier läuft in der Rolle des 
rachsüchtigen Ex-Lehrers zur Höchstform auf. 
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Belgien/F 2023 
Farbe,  81 Minuten 

Komödie 
Ab 10 Jahren 
Regie/Buch 

Pierre-F. Martin-Laval 
Kamera 

Nicolas Gaurin  
Musik 

Pascal Lengagne  
Mit 

Christian Clavier  
Isabelle Nanty 
Roby Schinasi 

Deutsche Fassung  
und OmU (französisch 

mit deutschen UT) 
1. bis 8. März

DF/OmU

Militantropos 
 Or ig ina l t i t e l Mi l i t an t ropos
Dokumentarfilm über die unmittelbaren Auswirkungen des russi-
schen Angriffs auf die Ukraine. Unkommentiert erlebt der Zu-
schauer die Folgen mit, die der Krieg für die ukrainische Bevöl-
kerung hat. In Scharen flüchtende Menschen, Männer, die zum 
ersten Mal eine Waffe in den Händen halten und damit umzuge-
hen lernen müssen; Kinder, die das Auffahren von Militärfahrzeu-
gen interessiert, aber scheinbar 
ohne Angst beobachten – für sie 
alle ist der Krieg Alltag gewor-
den. Wie ein Kaleidoskop fügt der 
Film den vom Krieg veränderten 
Alltag zusammen und erzählt von 
jenen, die fliehen, die alles ver-
lieren, und von jenen, die blei-
ben, um Widerstand zu leisten.

Ukraine/Ö/F 2025 
Farbe, 111 Minuten 

Dokumentarfilm 
Ab 14 Jahren 
Regie/Buch 

Alina Gorlova  
Simon Mozgovyi 
Yelizaveta Smith 
M. Nakonechnyi  

 Kamera 
Viacheslav Tsvietkov 

Khrystyna Lizogub 
OmU (ukrainisch mit  

deutschen Untertiteln) 
1. und 3. März   ©
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Liebe Kinobesucher:innen!  

Mit dieser Ausgabe unseres monatlichen Programmheftes 
möchte sich der Verein Alternativkino, der seit dem Jahr 1991 

für den Betrieb des Volkskinos verantwortlich ist (in den 
Anfangsjahren noch unter Mitwirkung  

des Programmkino-Pioniers Horst-Dieter Sihler),  
von Ihnen verabschieden.  

In diesen Jahrzehnten ist es nicht nur gelungen,  
das Kino laufend zu modernisieren und auf den  

jeweils neuesten technischen Stand zu bringen, sondern auch 
ein zahlreiches, treues Stammpublikum  

auch für anspruchsvolle Filme zu begeistern.  
Wir erinnern uns an dieser Stelle gerne an unzählige 

Sonderprogramme, Filmreihen, Premieren, 
Schulvorstellungen etc. 

Zahlreiche namhafte Schauspieler:innen und Regisseur:innen 
waren bei uns zu Gast. Ganz besondere Freude  

hat uns auch die Etablierung des Open-Air-Kinos im Burghof 
gemacht, welches sich im Laufe der Jahre zu einer der  

attraktivsten Freiluft -Spielstätten in Österreich entwickelt hat. 
Herzlichen Dank auch dafür an alle beteiligte Personen, die 

uns bei der Umsetzung dieses Projektes  
hilfreich zur Seite gestanden sind. 

Da der Pachtvertrag für die Kino-Räumlichkeiten mit Ende 
März ausläuft, wird der Verein Alternativkino 

seine Kino-Aktivitäten zu diesem Zeitpunkt beenden  
(ab April ist ein neuer Betreiberverein  

in dieser Zuständigkeit). 
Zum Ende bedanken wir uns auf diesem Wege bei allen 

Mitarbeiter:innen und Besucher:innen für unzählige  
schöne Stunden, die wir auf cineastische  

Weise gemeinsam erleben durften.  
Ihr Verein Alternativkino Klagenfurt
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Frankreich 2025 
Farbe, 97 Minuten 
Komödie/Drama 

Ab 12 Jahren 
Regie 

Enya Baroux 
Buch 

Enya Baroux 
Philippe B. Martin 

Darondeau 
Kamera 

Hugo Paturel 
Musik 

Dom La Nena 
Mit 

Hélène Vincent  
Pierre Lottin 

 Juliette Gasquet 
David Ayala   

Deutsche Fassung und 
OmU (französisch mit  
deutschen Untertiteln) 

5. bis 19. Feber

Programmzeitschrift Neues Volkskino Nr. 413, März 20264

No Other Choice 
 Or ig inal t i te l Eoj jeolsuga eobsda
You Man-su, ein gutbürgerlicher Familienvater, verliert nach Jahr-
zehnten seine Anstellung in einer Papierfabrik, die von einem US-
Konzern übernommen wird. Was als kurze Arbeitslosigkeit be-
ginnt, zieht sich über mehr als ein Jahr. Die Familie muss sparen, 
das Haus verkaufen, auf alltägliche Selbstverständlichkeiten ver-
zichten. Unter diesem wachsenden Druck entwickelt Man-su ei-
nen mörderischen Plan: Er beginnt, potenzielle Mitbewerber für 
offene Stellen auszuschalten, überzeugt davon, dass es buchstäblich 
»keine andere Wahl« mehr gibt ... Der neue Film des Meisterre-
gisseurs Park Chan-wook (Die 
Frau im Nebel) ist eine groteske 
Satire, in der Gewalt nie glamou-
rös, sondern absurd, slapstickhaft 
und zugleich erschreckend plau-
sibel wirkt. Nominierung für den 
Goldenen Löwen Filmfestspiele 
Venedig 2025, 3 Nominierungen 
für den Golden Globe 2026.

Südkorea 2025 
Farbe, 139 Minuten 

Drama/Thriller 
Ab 16 Jahren 
Regie/Buch 

Park Chan-wook 
Kamera 

Kim Woo-hyung 
Musik 

Cho Young-wuk  
Mit 

Lee Byung-hun  
Son Ye-jin   

Deutsche Fassung 
und OmU (korea-

nisch/ 
englisch mit  

deutschen Unterti-   ©
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Stoff – Ein Spitzengeschäft 
 Or ig inal t i te l Stof f
Im Zentrum des Dokumentarfilms steht die Beziehung zwischen der 
nigerianischen Journalistin Ireti Bakare -Yusuf und der Vorarlberger 
Exportmanagerin Margarethe Bösch. Zwei Frauen, die auf unter-
schiedlichen Seiten eines kaum bekannten Handelsnetzes stehen. 
Der Film folgt den verschlungenen Pfaden einer Textilgeschichte, 
die Nigeria und Österreich seit Jahrhunderten eng miteinander 
verwebt. So farbenfroh und viel-
schichtig wie die Stoffe selbst, 
porträtiert das zweiteilige Werk 
von Annette Baldauf extravagan-
te Modeikonen sowie geschäfti-
ge Textilproduzent:innen und be-
schwört dabei die Geister, die in 
den verborgenen Nähten der Ko-
lonialgeschichte lauern.

Österreich 2025 
Farbe, 88 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 12 Jahren 
Regie 

Annette Baldauf 
K. Weingartner 

J. Adesuwa Reite-
rer 

Kamera 
Hanno Mackowitz 

Musik 
Bernd Fleischmann 

OmU (mehrspra-
chig   ©
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Anlässlich des Internationalen Frauentages am 8. März lädt das 
Referat für Frauen und Gleichstellung des Landes Kärnten auch 
2026 zu den Kärntner Frauenfilmtagen. 
Von 5. bis 10. März kommen Sie jeden Abend kostenlos in den 
Genuss eines neuen, spannenden Filmes – mit, über und zu-
meist von Frauen – stets unter dem Motto: Frauen vor den Vor-
hang! Wir möchten uns gemeinsam mit allen Kärntner:innen 
herausragenden Geschichten, Protagonistinnen und Regisseurin-
nen widmen, mit einem exklusiven Programm voller High-
lights. 
 Ihr Referat für Frauen und Gleichstellung.

Der Eintritt ist frei und gilt für folgende Vorstellungen: 
Ein Leben ohne Liebe ... (5. März, 18.10, DF) 
Die progressiven Nostalgiker (6. März, 18.10, DF) 
Ein Leben in Farbe (7. März, 19.30, teilweise OmU) 
Calle Málaga - Ein Zuhause in Tanger (8. März, 18.00, DF) 
Vier minus drei (9. März, 15.30, OdF und 20.10, OdF) 
Wise Women (10. März, 17.45, DF) 

Am 5. März (vor Beginn des Films EIN LEBEN OHNE LIEBE IST 
MÖGLICH, ABER SINNLOS) stellen Vertreter:innen von Beratungs-
einrichtungen ihre Arbeit vor.  
Platzreservierungen: 0463-319880, kino@volkskino.net oder im In-
ternet (www.volkskino.net - direkt beim gewünschten Film). Reservier-
te Karten bitte mindestens 20 Minuten vor Spielbeginn abholen. 
Nicht rechtzeitig abgeholte Karten werden weitergegeben, es gibt 
auch keine vorzeitige Kartenausgabe!
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Organisation I Moderation
Mag. Ulrich Hagg MA 

Dr.in Regina Klein 
Mag.a Caroline von Korff 

Dr. Axel Krefting 
Dr. Herwig Oberlerchner

Yalda

Filmbeschreibung auf www.volkskino.net 
 

2.März I 20:00 Uhr

F/D 2019 I Regie:Massoud Bakhshi I OmU

Father Mother Sister Brother 
 Original t i te l Father Mother Sister Brother
So richtig viel Kontakt haben Jeff und Emily ja nicht mehr mit ih-
rem Vater. Es ist schon eine Weile her, dass sie sich alle gesehen 
haben. Jetzt ist es mal wieder an der Zeit, und die beiden besu-
chen ihn in seinem abgelegenen Haus. Doch das Wiedersehen 
gestaltet sich schwierig, sie wissen nicht so recht, worüber sie 
reden sollen. Ähnlich geht es den Schwestern Timothea und Li-
lith, wenn sie sich regelmäßig mit ihrer Mutter treffen. Das Ver-
hältnis der Zwillinge Skye und Billy ist dafür umso enger. Und sie 
brauchen auch einander, da sie gemeinsam die Pariser Wohnung 
ihrer kürzlich verstorbenen Eltern 
ausräumen müssen … In seinem 
neuesten Geniestreich lässt Jim 
Jarmusch einen hochkarätigen 
Cast rund um Charlotte Rampling, 
Tom Waits und Adam Driver die 
Untiefen familiärer Beziehungen 
ausloten. Goldener Löwe bei den 
Filmfestspielen Venedig 2025.

Frankreich/GB 2025 
Farbe, 110 Minuten 
Drama/Komödie 

Ab 14 Jahren 
Regie/Buch 

Jim Jarmusch 
Kamera 

Frederick Elmes 
Mit 

Cate Blanchett  
Charlotte Rampling 

Vicky Krieps 
Adam Driver 

Tom Waits 
 Deutsche Fassung und  
OmU (mehrsprachig mit  

deutschen Untertiteln) 
1. bis 4. März   ©
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Ein Kuchen für den Präsidenten 
 Or ig inal t i te l Mamlaket  a l -qasab
Während die Menschen im Irak 
der 1990er-Jahre mit dem Krieg 
und den damit verbundenen Ein-
schränkungen zu kämpfen haben, 
verlangt Saddam Hussein, dass 
jede Schule des Landes zu sei-
nem Geburtstag einen Kuchen zu 
backen hat. Die 9-jährige Lamia 
zieht in ihrer Schule dieses ge-
fürchtete Los, denn es ist in Zeiten der Lebensmittelknappheit ei-
ne fast unlösbare Aufgabe. Trotzdem muss sie es schaffen, sonst 
drohen ihrer Familie harte Strafen. Mit der Unterstützung ihres 
Klassenkameraden Saeed und begleitet von ihrem Hahn Hindi 
bricht sie auf, um in der nächsten Stadt die nötigen Zutaten aufzu-
treiben. Es wird eine abenteuerliche Suche durch eine Welt voller 
Ungewissheit und Entbehrung, in der Lamia immer wieder Momen-
te von Humor, Freundschaft und Hoffnung erlebt. Goldene Kame-
ra und Publikumspreis Filmfestspiele Cannes 2025.

Irak/USA 2025 
Farbe, 102 Minuten •

Drama 
Ab 10 Jahren 
Regie/Buch 
Hasan Hadi  

Kamera 
Tudor V. Panduru  

Musik 
Angela Asistio 

Mit 
Baneen A. Nayyef 

Sajad M. Qasem  
Waheed T. Khreibat  

Deutsche Fassung und 
OmU (arabisch mit  

deutschen Untertiteln) 
6. bis 12. Feber
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DF/OmU Das Flüstern der Wälder 
 Originalt i tel Le chant des forêts
Mit Rucksack und einer warmen 
Jacke ausgestattet, zieht es Michel 
Munier immer wieder tief hinein 
in die Stille des Waldes, zu einem 
ganz besonderen Ort: einer Tan-
ne, die zu seinem Versteck ge-
worden ist. Unter ihren Ästen 
scheint der alte Mann mit der Na-
tur zu verschmelzen. Über acht-
hundert Nächte hat er dort ver-
bracht, lauschend, beobach-
tend –  immer auf der Suche 
nach Füchsen, Rehen, 
Hirschen, Luchsen und dem 
geheimnisvollen König der 
Wälder: dem Auerhahn. Sein 
Sohn (und Regisseur des Films) 
Vincent teilt die Faszination des 
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Frankreich 2025 
Farbe, 93 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 8 Jahren 
Regie/Buch 

Vincent Munier 
Kamera 

Vincent Munier 
Antoine Lavorel 
Laurent Joffrion 

Musik 
Warren Ellis 

Dom La Nena 
Rosemary Standley 

Deutsche Fassung und 
OmU (französisch mit  
deutschen Untertiteln) 

13. bis 19. Feber

DF/OmU

Ein gesellschaftlicher Außenseiter lässt sich mit einer simulier-
ten Geisteskrankheit in eine 
psychiatrische Klinik einwei-
sen, um einer Haftstrafe zu 
entgehen. In der Einrichtung 
wird er jedoch mit einer Welt 
starrer 
Unterdrückungsmaßnahmen 
konfrontiert, gegen die er mit 
zunehmender Entschlossenheit 

Einer flog über das Kuckucksnest
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USA 1975, Regie: Milos Forman/Buch: Lawrence Hauben  
Mit Jack Nicholson, Louise Fletcher, William Redfield 
Farbe, 134 Minuten, DF und OmU (englisch mit deutschen UT)

U Are the 

In ferner Zukunft entsorgt die 
Menschheit ihren radioaktiven 
Abfall im Weltall. Den Transport 
übernehmen Weltraumtrucker, 
die ihre vierjährigen Missionen 
allein mit den Bordcomputern 

B/F/Ukraine 2024 
Farbe, 102 Minuten 
Drama/Romanze 

Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Pawlo Ostrikow 
Kamera 

Nikita Kusmenko 
Mit 

Wolodimir Krawtschuk 
Alexia Depicker 

 Deutsche Fassung  
und  OmU (ukrainisch/ 
französisch mit dt. UT) 

13./14./15. Feber

DF/OmU

5

USA 2023 
Farbe, 104 Minuten 

Actionthriller/ 
Romanze 

Ab 16 Jahren 
Regie/Buch 
Rose Glass 

Mit 
Kristen Stewart 

 Katy O'Brian 
Ed Harris  

Deutsche Fassung 
und OmU (englisch mit 
deutschen Untertiteln) 

18. bis 25. Juli

Marianengraben 
 Or ig inal t i te l Marianengraben
Paula (Luna Wedler) durchlebt 
eine tiefe Trauerphase, nachdem 
ihr kleiner Bruder Tim bei Triest 
im Meer ertrunken ist. Von Schuld-
gefühlen geplagt, scheint ihr Le-
benswille erloschen. Als sie auf 
den alten Griesgram Helmut (Ed-
gar Selge) trifft, der die Urne sei-
ner Ex-Frau nach Italien fahren 
will, sieht sie endlich wieder einen Hoffnungsschimmer: Mit ihm 
an den Strand fahren, an dem ihr Bruder gestorben ist. Nur dort 
wird sie sich ihm endlich wieder nahe fühlen können. Während 
der abenteuerlichen Reise entwickelt sich mit Helmut eine uner-
wartete Freundschaft – und eine neue Lebensfreude erwacht ... 
Basierend auf dem gleichnamigen Roman von Bestsellerautorin 
Jasmin Schreiber erzählt Regisseurin und Drehbuchautorin Eileen 
Byrne in MARIANENGRABEN eine zu Herzen gehende Geschich-
te über den Tod und darüber, am Leben zu bleiben. 

Lux/I/Ö/D 2024 
Farbe, 87 Minuten 
Drama/Komödie 

Ab 14 Jahren 
Regie/Buch 

Eileen Byrne 
nach Jasmin Schreiber 

Kamera 
Petra Korner 

Musik 
Claire Parsons 

Mit 
Luna Wedler 
Edgar Selge 

William Vonnemann 
Deutsche  

Originalfassung 
8. bis 14. November
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OdF Henry Fonda for President 
 Or ig inal t i te l Henry Fonda for President

Ein Familien-Idyll im Frankreich der 1950er- Jahre: Michel ist Bank-
angestellter, seine Frau Hélène kümmert sich um Haushalt und 
Kinder. Das patriarchale Paradies scheint perfekt, wird aber durch 
einen Kurzschluss ihrer neuen Waschmaschine auf den Kopf ge-
stellt, der sie ins Jahr 2025 katapultiert. Dort müssen sie sich mit 
veränderten Geschlechterrollen und einer modernen Welt ausei-
nandersetzen. Hélène wird Kar-
rierefrau, Michel Hausmann. Es 
dauert nicht lange, dann reicht 
es dem entmachteten Familien-
oberhaupt: Er will zurück in die 
gute alte Zeit! Wenn er doch nur 
wüsste, wie man die smarte 
Waschmaschine auf Zeit - Rück-
reise programmiert ...   ©
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Ein Leben ohne Liebe ... 
 is t  möglich, aber s innlos  / Mi amiga Eva
Eva ist eine starke Frau, die weiß, 
was sie will, aber ihr Herz macht 
nach 25 Jahren Ehe nur noch 
Dienst nach Vorschrift. Das All-
tagsleben hat ihr etwas genom-
men, das für sie lebenswichtig 
ist: das Spiel der Liebe. Auf einer 
Geschäftsreise nach Rom trifft 
sie auf den Schriftsteller Alex, in 
den sie sich spontan verliebt, obwohl er vergeben ist. Zurück in 
Barcelona gibt Eva ihr geordnetes Leben auf, steigt in die Welt 
der Dating-Algorithmen ein und versucht, sich im Dschungel der 
post-romantischen Möglichkeiten zurechtzufinden – meist ohne Er-
folg: Zwischen poetischen Versprechungen, peinlichen Begeg-
nungen und charmanten Katastrophen stolpert sie durch die mo-
derne Liebeswelt – auf der Suche nach einem Gefühl, das sie 
längst verloren glaubte. Und dann taucht Alex wieder auf ... Klug, 
romantisch, leichtfüßig: Spanisches Herz-Kino mit Feingefühl.
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Spanien 2025 
Farbe, 99 Minuten 
Romanze/Drama 

Ab 14 Jahren 
Regie/Buch 

Cesc Gay 
Kamera 

Andreu Rebés  
Musik 

Arnau Bataller 
Mit 

Nora Navas 
Rodrigo de la Serna 

Juan Diego Botto 
Fernanda Orazi 

Àgata Roca  
Deutsche Fassung  

5. März

Österreich 2025 
Farbe, 71 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 
Axel Stasny 

Kamera 
Axel Stasny 

Musik 
Lylit 
Mit 

Eleanor Ambos 
Peter Anastasiou 

Tom Taylor 
OmU 

(englisch/deutsch mit  
deutschen Untertiteln) 

7. März

Das Porträt von Eleanor, einer lebenslustigen, deutschstämmigen 
New Yorkerin, die als ehemalige Innenarchitektin und Immobilien-
ikone bekannt dafür ist, alte Lagerhallen in prächtige Event-Locations 
zu verwandeln: Mit 92 Jahren beginnt sie eine Beziehung zu ei-
nem 22-jährigen Mann. Eleanor unterzieht sich einer Schönheits-
operation, tanzt leidenschaftlich, lebt und arbeitet in einer farben-
frohen Umgebung. Trotz ihres aktiven Lebens brechen alte seeli-
sche Wunden auf, und sie reflektiert über Tod, Freiheit und Ei-
genwilligkeit ... EIN LEBEN IN FARBE zeigt, wie man die eigene 
Existenz in ihrer ganzen Fülle um-
armen kann. Der Regisseur findet 
dazu eine einfühlsame Bildspra-
che und erzählerische Nähe, in 
der Eleanor in all ihren Facetten 
und Emotionen spürbar wird. Film-
gespräch am 7. März um 19.30 
Uhr in Anwesenheit des Regis-
seurs Axel Stastny.   DI
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Frankreich/B 2025 
Farbe, 103 Minuten 

Komödie 
Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Vinciane Millereau 
Kamera 

Philippe Guilbert 
Romain Trouillet  

Mit 
Elsa Zylberstein 
Didier Bourdon  

Mathilde Le Borgne 
Deutsche Fassung  

6. März

Programmzeitschrift Neues Volkskino Nr. 413, März 2026 Programmzeitschrift Neues Volkskino Nr. 413, März 2026

Ein Leben in Farbe 
 Or ig inal t i te l A Li fe in Color

Die progressiven Nostalgiker 
 Original t i te l  C'étai t  mieux demain

DF

7

DF

Filmgespräch

Samstag, 7. März, 19.30 Uhr 
Gast Axel Stasny (Regisseur) 
Moderation Marie -Therese Vollmer 
Platzreservierung: kino@volkskino.net  
oder über www.volkskino.net

Ein Leben in Farbe

OmU
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Ein Kuchen für den Präsidenten 
 Or ig inal t i te l Mamlaket  a l -qasab
Während die Menschen im Irak 
der 1990er-Jahre mit dem Krieg 
und den damit verbundenen Ein-
schränkungen zu kämpfen haben, 
verlangt Saddam Hussein, dass 
jede Schule des Landes zu sei-
nem Geburtstag einen Kuchen zu 
backen hat. Die 9-jährige Lamia 
zieht in ihrer Schule dieses ge-
fürchtete Los, denn es ist in Zeiten der Lebensmittelknappheit ei-
ne fast unlösbare Aufgabe. Trotzdem muss sie es schaffen, sonst 
drohen ihrer Familie harte Strafen. Mit der Unterstützung ihres 
Klassenkameraden Saeed und begleitet von ihrem Hahn Hindi 
bricht sie auf, um in der nächsten Stadt die nötigen Zutaten aufzu-
treiben. Es wird eine abenteuerliche Suche durch eine Welt voller 
Ungewissheit und Entbehrung, in der Lamia immer wieder Momen-
te von Humor, Freundschaft und Hoffnung erlebt. Goldene Kame-
ra und Publikumspreis Filmfestspiele Cannes 2025.

Irak/USA 2025 
Farbe, 102 Minuten •

Drama 
Ab 10 Jahren 
Regie/Buch 
Hasan Hadi  

Kamera 
Tudor V. Panduru  

Musik 
Angela Asistio 

Mit 
Baneen A. Nayyef 

Sajad M. Qasem  
Waheed T. Khreibat  

Deutsche Fassung und 
OmU (arabisch mit  

deutschen Untertiteln) 
6. bis 12. Feber
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DF/OmU Das Flüstern der Wälder 
 Originalt i tel Le chant des forêts
Mit Rucksack und einer warmen 
Jacke ausgestattet, zieht es Michel 
Munier immer wieder tief hinein 
in die Stille des Waldes, zu einem 
ganz besonderen Ort: einer Tan-
ne, die zu seinem Versteck ge-
worden ist. Unter ihren Ästen 
scheint der alte Mann mit der Na-
tur zu verschmelzen. Über acht-
hundert Nächte hat er dort ver-
bracht, lauschend, beobach-
tend –  immer auf der Suche 
nach Füchsen, Rehen, 
Hirschen, Luchsen und dem 
geheimnisvollen König der 
Wälder: dem Auerhahn. Sein 
Sohn (und Regisseur des Films) 
Vincent teilt die Faszination des 
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Frankreich 2025 
Farbe, 93 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 8 Jahren 
Regie/Buch 

Vincent Munier 
Kamera 

Vincent Munier 
Antoine Lavorel 
Laurent Joffrion 

Musik 
Warren Ellis 

Dom La Nena 
Rosemary Standley 

Deutsche Fassung und 
OmU (französisch mit  
deutschen Untertiteln) 

13. bis 19. Feber

DF/OmU
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te U Are the Universe 
 Or ig inal t i te l Ty – Kosmos
In ferner Zukunft entsorgt die Menschheit ihren radioaktiven Abfall 
im Weltall. Den Transport übernehmen Weltraumtrucker, die ihre 
vierjährigen Missionen allein mit den Bordcomputern verbringen. 
Während einer dieser Reisen explodiert die Erde. Der Trucker 
Andriy glaubt sich daher als letzter lebender Mensch im All, bis er 
die Nachricht einer französischen Astronautin auffängt ... In dieser 
ukrainischen Antwort auf exis-
tenzialistische Science-Fiction-
Filme verbindet Regisseur Pawlo 
Ostrikov visuelle Opulenz mit 
Tragikomik und einer zarten Lie-
besgeschichte. Ein Film über die 
Widerstandskraft menschlicher 
Nähe – selbst im Angesicht kos-
mischer Leere. 

B/F/Ukraine 2024 
Farbe, 102 Minuten 
Drama/Romanze 

Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Pawlo Ostrikow 
Kamera 

Nikita Kusmenko 
Mit 

Wolodimir Krawtschuk 
Alexia Depicker 

 Deutsche Fassung  
und  OmU (ukrainisch/ 
französisch mit dt. UT) 

13./14./15. Feber

DF/OmU

5

USA 2023 
Farbe, 104 Minuten 

Actionthriller/ 
Romanze 

Ab 16 Jahren 
Regie/Buch 
Rose Glass 

Mit 
Kristen Stewart 

 Katy O'Brian 
Ed Harris  

Deutsche Fassung 
und OmU (englisch mit 
deutschen Untertiteln) 

18. bis 25. Juli

Marianengraben 
 Or ig inal t i te l Marianengraben
Paula (Luna Wedler) durchlebt 
eine tiefe Trauerphase, nachdem 
ihr kleiner Bruder Tim bei Triest 
im Meer ertrunken ist. Von Schuld-
gefühlen geplagt, scheint ihr Le-
benswille erloschen. Als sie auf 
den alten Griesgram Helmut (Ed-
gar Selge) trifft, der die Urne sei-
ner Ex-Frau nach Italien fahren 
will, sieht sie endlich wieder einen Hoffnungsschimmer: Mit ihm 
an den Strand fahren, an dem ihr Bruder gestorben ist. Nur dort 
wird sie sich ihm endlich wieder nahe fühlen können. Während 
der abenteuerlichen Reise entwickelt sich mit Helmut eine uner-
wartete Freundschaft – und eine neue Lebensfreude erwacht ... 
Basierend auf dem gleichnamigen Roman von Bestsellerautorin 
Jasmin Schreiber erzählt Regisseurin und Drehbuchautorin Eileen 
Byrne in MARIANENGRABEN eine zu Herzen gehende Geschich-
te über den Tod und darüber, am Leben zu bleiben. 

Lux/I/Ö/D 2024 
Farbe, 87 Minuten 
Drama/Komödie 

Ab 14 Jahren 
Regie/Buch 

Eileen Byrne 
nach Jasmin Schreiber 

Kamera 
Petra Korner 

Musik 
Claire Parsons 

Mit 
Luna Wedler 
Edgar Selge 

William Vonnemann 
Deutsche  

Originalfassung 
8. bis 14. November
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6 Programmzeitschrift Neues Volkskino Nr. 399, Dezember 2024

OdF Henry Fonda for President 
 Or ig inal t i te l Henry Fonda for President

DF/OmU

Vier minus drei 
 Or ig inal t i te l Vier minus drei
Barbara und ihr Partner Heli le-
ben als professionelle Clowns 
mit ihren Kindern Fini und Thi-
mo den Traum eines alternativen, 
von Freude erfüllten Lebens –
und lachen auch über Misslung-
enes. Als Barbara wie aus dem 
Nichts durch einen Unfall diese 
ihre Familie verliert, bricht eine 
Welt für sie zusammen. Der Verlust stellt ihren Glauben an Beruf,  
Hoffnung und Menschlichkeit auf die härteste Probe. Doch Bar-
bara stellt sich ihrem Schicksal. Mutig und unkonventionell findet 
sie ihren ganz eigenen Weg, mit der Trauer umzugehen. Und so 
erkennt sie Schritt für Schritt, dass das Leben trotz allem weiter-
geht, wenn man es wagt, ihm neu zu begegnen ...Verfilmung des 
autobiografischen Bestsellers von Barbara Pachl-Eberhart. Mit ei-
ner schauspielerischen Ausnahmeleistung glänzt Valerie Pachner 
in der Hauptrolle, kongenial unterstützt von Robert Stadlober. 
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Österreich 2026 
Farbe, 121 Minuten 

Drama/ 
Literaturverfilmung 

Ab 14 Jahren 
Regie 

Adrian Goiginger 
Buch 

Senad Halilbasic 
Kamera 

Paul Sprinz 
Mit 

Valerie Pachner 
Robert Stadlober 

Stefanie Reinsperger 
Deutsche  

Originalfassung 
6. bis 18. März

Marokko/F 2025 
Farbe, 116 Minuten 
Drama/Romanze 

Ab 14 Jahren 
Regie/Buch 

Maryam Touzani 
Kamera 

Virginie Surdej 
Musik 

Freya Arde 
Mit 

Carmen Maura 
Marta Etura 

Ahmed Boulane 
Miguel Garcés 

María Alfonsa Rosso 
Deutsche Fassung  
8. März (Preview)

María Ángeles (Carmen Maura), 79 Jahre alt, lebt seit Jahrzehnten 
im spanischen Viertel von Tanger. Ihre Wohnung in der Calle Má-
laga, gefüllt mit Erinnerungen, Blumen und alten Möbelstücken, 
ist für sie weit mehr als ein Zuhause. Vom Balkon aus verfolgt sie 
das geschäftige Leben auf den Straßen, in denen Vergangenheit 
und Gegenwart ineinanderfließen. Als ihre Tochter Clara (Marta Etu-
ra) jedoch den Entschluss fasst, die Wohnung zu verkaufen, steht Ma-
ría Ángeles vor einer entscheidenden Veränderung. Ein Umzug in 
eine Seniorenresidenz kommt für sie nicht infrage. Mit Einfalls-
reichtum und unbeirrbarem Wil-
len setzt sie alles daran, ihr Heim 
behalten zu können. Unerwar-
teterweise eröffnet ihr dieser Wi-
derstand neue Begegnungen, 
weckt ihre Lebensfreude und bringt 
eine Liebe zurück, die längst ver-
loren schien ... Publikumspreis 
Filmfestspiele Venedig 2005.   ©

 P
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Ein berührender Dokumentarfilm, der fünf Hebammen auf vier Kon-
tinenten begleitet. In Äthiopien, Marokko, Nepal, Brasilien und 
Österreich öffnet er die Türen zu Geburtsräumen, die so unter-
schiedlich sind wie die Lebensrealitäten der Frauen, die darin ge-
bären. Im Mittelpunkt stehen jene, die den Beginn des Lebens pro-
fessionell und mit Hingabe begleiten: die Hebammen. Mit großer 
Sensibilität und in eindrucksvol-
len Bildern beobachtet der Film, 
wie unterschiedlich Geburt in 
verschiedenen Kulturen gestaltet 
wird und wie ähnlich die Emo-
tionen sind, die sie begleiten. Ein 
kluger und zutiefst menschlicher 
Film über das, was uns alle ver-
bindet – unseren Anfang.   ©
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Österreich 2025 
Farbe, 88 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Nicole Scherg  
Kamera 

Marie -Thérèse  
Zumtobel  

Deutsche Fassung 
10. März 

Programmzeitschrift Neues Volkskino Nr. 413, März 2026 Programmzeitschrift Neues Volkskino Nr. 413, März 2026

Calle Málaga – Ein Zuhause in Tanger 
 Or ig inal t i te l Cal le Málaga

Wise Women 
 Or ig inal t i te l Wise Women

9

DF

DF

OdF

Film & Frühstück

Deutsche Originalfassung 
Sonntag, 8. März 2026 
Frühstück (nur mit Reservierung!) 10:15 Uhr 
Filmbeginn 11:15 Uhr 
Platzreservierung: kino@volkskino.net 
oder über www.volkskino.net 

Vier minus drei
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2026

DF Deutsche Fassung 
OdF Deutsche Originalfassung 
OmU Originalfassung mit dt. Untertiteln 
OD Ohne Dialoge 
FG Filmgespräch 
PR Premiere 
PV Preview 
Programmänderung vorbehalten! 
Kartenreservierung 
+43.463.319880 
kino@volkskino.net 
www.volkskino.net

www.facebook.com/volkskino

@volkskinoklagenfurt

MÄRZ

 Ach, diese Lücke.../OdF 11.15 

 The Chronology of Water/OmU 17.45

 Vier minus drei/OdF 11.15 

 Das geheime Stockwerk/OdF 14.30 

 Das geheime Stockwerk/OdF 14.00 

 Das geheime Stockwerk/OdF 14.45 

 Extrawurst/OdF 14.15  Monsieur Robert .../OmU 20.15  Father Mother Sister Brother/DF 18.10 

 Father Mother Sister Brother/OmU 18.10 

 Father Mother Sister Brother/OmU 16.25  Yalda/OmU 20.00

 Militantropos/OmU 20.15 

 Militantropos/OmU 16.05

 Monsieur Robert .../DF 18.30 

 Monsieur Robert .../OmU 16.30 

 Das geheime Stockwerk/OdF 13.40 

 Das geheime Stockwerk/OdF 13.40 

 Das geheime Stockwerk/OdF 13.40 

 Ein Leben ohne Liebe .../DF 18.10 

 Die progessiven Nostalgiker/DF 18.10 

 Ein Leben in Farbe/OmU/FG 19.30 

 Calle Málaga –Ein Zuhause in Tanger/DF 18.00 

 Vier minus drei/OdF 15.30 

 Wise Women/DF 17.45

 Vier minus drei/OdF 20.10 

 Vier minus drei/OdF 17.15 

 Ein Leben in Farbe/OmU 16.35 

 Vier minus drei/OdF 15.30 

 Vier minus drei/OdF 17.45

 Vier minus drei/OdF 20.10 

 Renate/OdF/FG 19.30 

 Renate/OdF 16.10 

 Mütter/OdF 16.30 

 Mütter/OdF 20.00 

 Ach, diese Lücke .../OdF 16.00  Monsieur Robert .../DF 18.30  Father Mother Sister Brother/DF 20.10 

 Ach, diese Lücke .../OdF 20.10 

 Ach, diese Lücke .../OdF 15.40 

 Ach, diese Lücke .../OdF 14.45 

 Ach, diese Lücke .../OdF 20.10 

 Ach, diese Lücke .../OdF 17.40  Vier minus drei/OdF 20.10 

 Monsieur Robert .../DF 16.30 

 Monsieur Robert .../DF 15.00 

 Nouvelle Vague/DF 18.10 

 Mein neues altes Ich/OmU 18.25 

 Vier minus drei/OdF 17.45

 Nouvelle Vague/OmU 18.10 

 Mein neues altes Ich/DF 18.25 

 Vier minus drei/OdF 17.45

 Nouvelle Vague/DF 18.10 

 Mein neues altes Ich/DF 20.00 

 Mein neues altes Ich/DF 16.25 

 Mein neues altes Ich/OmU 20.00 

 Mein neues altes Ich/OmU 16.25 

 Nouvelle Vague/OmU 20.10 

 Nouvelle Vague/DF 15.45 

 Nouvelle Vague/DF 20.10 

 Nouvelle Vague/OmU 15.45 

 Vier minus drei/OdF 16.10 

 Vier minus drei/OdF 20.10 

 Vier minus drei/OdF 16.10 

 Vier minus drei/OdF 20.10 

 La Grazia/OmU 17.45  Enzo/OmU 20.10  Nouvelle Vague/OmU 15.45 

- Wuthering Heights/DF 17.40 

 The Chronology of Water/OmU 20.10 

 La Grazia/DF 17.45

 Wuthering Heights/OmU 17.40 

 La Grazia/OmU 17.45

 Die Unschuld/OmU 17.45

 Die Unschuld/DF 15.20 

 The Chronology of Water/OmU 15.20 

 The Chronology of Water/DF 20.10 

 The Chronology of Water/DF 15.20 

 The Chronology of Water/DF 20.10 

 Wuthering Heights/DF 15.20 

 Wuthering Heights/OmU 20.10 

 La Grazia/DF 20.10 

 La Grazia/OmU 15.20 

 La Grazia/OmU 20.10 

 La Grazia/DF 15.20 

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Spielfrei bis 1. April wegen Betriebsübergabe

 Elements of(f) Balance 11.00 

 Monsieur Robert .../DF 14.10 
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Ach, diese Lücke ... 
 Or ig inal t i te l Ach, diese Lücke, diese entsetz l iche Lücke
Schwer getroffen vom Unfalltod 
seines Bruders, verlässt der 20-
jährige Joachim sein Elternhaus 
in Norddeutschland und zieht 
nach München zum Studium an 
der renommierten Schauspiel-
schule Otto Falckenberg, doch 
mit dem Unterricht kommt er nicht 
klar. Täglich eckt er an, verwei-
gert sich den Übungen, die er als doofe Zumutungen empfindet. 
Rückhalt und Geborgenheit findet Joachim bei den Großeltern, in 
deren Villa er wohnt. Großmutter Inge war früher eine gefeierte 
Schauspielerin, Großvater Hermann Philosophieprofessor. Das ei-
genwillige Ehepaar hat einen festen Tagesrhythmus mit trinkfesten 
Gewohnheiten, die auch dem Enkel so manchen Schwips be-
scheren ... Eine gelungene Mischung aus Coming-of-Age-Film, Fa-
miliendrama, Milieu-Komödie und Biografie, perfekt besetzt und 
gespielt. Nach dem Roman von Joachim Meyerhoff.

Deutschland 2025 
Farbe, 137 Minuten •
Drama/Komödie/ 

Literaturverfilmung 
Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Simon Verhoeven 
nach Joachim Meyerhoff 

Kamera 
Jo Heim 

Mit 
Bruno Alexander 

Senta Berger  
Michael Wittenborn 

Devid Striesow  
 Deutsche  

Originalfassung  
4. bis 9. und 22. März

  ©
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Renate 
 Originalt i tel Renate
Mit über 90 Werken zählt die 87- jährige Renate Welsh zu den 
prägendsten Autorinnen der österreichischen Kinder- und Jugend-
literatur. Der Film folgt ihrem bewegten Leben – von einer Kind-
heit voller Schuldgefühle bis zu ihrer literarischen Arbeit mit 
Christine Nöstlinger und Mira Lobe. In ihren Schreibwerkstätten 
gibt sie schreibfernen Menschen wie Obdachlosen oder Berg-
bäuerinnen Anleitungen, ihre eigene Stimme zu finden. Doch 
ein plötzlicher Schlaganfall raubt ihr selbst Stimme und Mobilität. 
Ein berührendes Porträt von Martin Nguyen über eine außerge-
wöhnliche Autorin, welche die 
fremde und eigene Sprachlosig-
keit überwindet und nie aufge-
hört hat, Geschichten zu erzählen. 
Lesung mit Renate Welsh im Mu-
sil-Institut am 10. März um 18.00 
Uhr, anschließend Film-Gespräch 
im Volkskino mit Renate Welsh 
und Martin Nguyen.

Österreich 2025 
Farbe, 82 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 10 Jahren 
Regie/Buch 

Martin Nguyen 
Kamera 

Martin Nguyen 
Astrid Heubrandtner 

Mit 
Renate Welsh 

Deutsche 
Originalfassung 

10./11. März

OdF

Filmgespräch

Dienstag, 10. März, 19.30 Uhr 
Gast Martin Nguyen, Renate Welsh 
Moderation Arno Rußegger 
Platzreservierung: kino@volkskino.net  
oder über www.volkskino.net

Renate

OdF

Mütter 
 Or ig inal t i te l Mütter
10 Frauen erzählen von ihren Erfahrungen als Mutter. Was bedeu-
tet es, welche Erwartungen werden daran geknüpft? Was sind die 
Höhepunkte, was die Herausforderungen? Von der klassischen 
Kernfamilie und der Alleinerziehenden über die homosexuelle El-
tern-Konstellation bis zur Mutterschaft durch künstliche Befruch-
tung. Von der modernen Jungmutter bis zur Großmutter, zu deren 
Zeit Kindererziehung reine Frau-
ensache war. Von der »Person 
of Colour«, die nicht will, dass ih-
re Kinder als Fremde gesehen 
werden, bis hin zu jener Mutter im 
Rollstuhl, deren »Eignung zur Mut-
terschaft« ganz genau geprüft 
wurde. Ein Panoptikum dessen, 
was Muttersein bedeuten kann.

Österreich 2025 
Farbe, 85 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Birgit Bergmann 
Oliver Werani 

Kamera 
Oliver Werani 

Musik 
Moses Roth 
  Deutsche  

Originalfassung  
11./12. März   ©
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OdFFilm & Frühstück

Deutsche Originalfassung 
Sonntag, 22. März 2026 
Frühstück (nur mit Reservierung!) 10:15 Uhr 
Filmbeginn 11:15 Uhr 
Platzreservierung: kino@volkskino.net 
oder über www.volkskino.net 

Ach, diese Lücke ...
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Mein neues altes Ich 
 Or ig inal t i te l Myster ie t  om Menopausen
Obwohl etwa die Hälfte der Welt-
bevölkerung die Menopause er-
lebt und viele Frauen unter teil-
weise stark belastenden Beschwer-
den wie Schlafstörungen, Ge-
dächtnisproblemen und Depres-
sionen leiden, bleibt diese Le-
bensphase weiter unzureichend 
erforscht. Über Jahrhunderte hin-
weg haben historische Vorurteile dazu geführt, dass Betroffene ih-
re Symptome oft still ertrugen. Internationale Forschungsteams 
bemühen sich nun, die Auswirkungen des sinkenden Östrogen-
spiegels auf Körper und Gehirn besser zu verstehen. Zudem wird 
untersucht, wie Menopause-Symptome mit Depressionen und dem 
erhöhten Alzheimer-Risiko bei Frauen zusammenhängen. Parallel 
dazu suchen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler nach mög-
lichen Ansätzen, um diesen Auswirkungen entgegenzuwirken. Do-
kumentarfilm von Louise Unmack Kjeldsen.

Dänemark/D 2025 
Farbe, 90 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Louise U. Kjeldsen 
Kamera 

Anders Löfstedt 
Musik 

Astrid Fabrin 
Deutsche Fassung und  

OmU (mehrsprachig mit  
deutschen Untertiteln) 

13. bis 18. März

Nouvelle Vague 
 Or ig inal t i te l Nouvel le Vague
Ein Film über die Dreharbeiten von Jean-Luc Godards bahnbre-
chendem Krimidrama AUSSER ATEM mit viel Liebe zum Detail 
und Humor. Paris, 1959: Während viele seiner Kollegen bereits 
erste Filme gedreht haben, wartet Jean-Luc Godard mit zunehmen-
der Ungeduld auf seine Chance. Erst der große Erfolg, den sein 
Freund François Truffaut mit »Sie küssten und sie schlugen ihn« in 
Cannes feiert, ändert alles. Plötzlich erklärt sich ein Produzent be-
reit, auch Godards ersten Film zu produzieren – streng angelehnt 
an das Konzept von Truffauts Film. Doch Godard mag keine Pläne 
und schon gar kein festes Dreh-
buch. Stattdessen lässt er seine 
Jungstars Jean Seberg (Z. Deutch) 
und Jean-Paul Belmondo (Aubry 
Dullin) lieber spontan vor der Ka-
mera agieren ...Mitreißende Hom-
mage an ein ikonisches Werk der 
Filmgeschichte, Publikumslieb-
ling beim Festival Cannes 2025!

Frankreich/USA 2025 
SW, 106 Minuten 

Drama 
Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Richard Linklater 
Kamera 

David Chambille 
Mit 

Zoey Deutch  
Guillaume Marbeck 

Aubry Dullin 
Matthieu Penchinat 

Deutsche Fassung und  
OmU (französisch/eng-

lisch/italienisch mit  
deutschen Untertiteln) 

12. bis 19. März

DF/OmU
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Elements of(f) Balance 
 Original t i te l Elements of(f) Balance
In Zeiten instabiler Ökosysteme schaut sich Othmar Schmiderer 
auf dem Feld zukunftsfähiger Lösungen um und findet: Toter Forst 
in Mitteleuropa wird wieder lebendiger Wald. Schwimmende 
Beete in Bangladesch nehmen es mit dem Klimawandel auf. In den 
Dünen von Chinas Wüstenregionen arbeiten Tausende an dem 
größten Renaturierungsprojekt der Welt. Im Donaudelta zwischen 
Rumänien und der Ukraine fallen 
alte Dämme aus Sowjetzeiten, 
damit ein europäisches Feucht-
gebiet wieder zur biodiversen 
Naturlandschaft werden kann ... 
Ein Film über mögliche Ansätze, 
den aktuellen ökologischen He-
rausforderungen ohne partielle 
Einzelinteressen zu begegnen.

Österreich 2025 
Farbe, 98 Minuten 
Dokumentarfilm 

Ab 12 Jahren 
Regie/Buch 

Othmar Schmiderer 
Kamera 

Siri Klug 
Shaheen Dill -Riaz 

Joerg Burger 
Musik 

Christian Fennesz 
OmU (mehrsprachig 

mit deutschen Untertiteln) 
14. März 

OmU

DF/OmU
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Côte d’Azur, ein Haus mit Pool und Meerblick. Eigentlich soll 
der sechzehnjährige Enzo die Schule beenden und studieren. 
Doch im stillen Protest gegen die eigene Bourgeoisie nimmt 
er einen Job auf einer Baustelle an – zum Missfallen seiner Fa-
milie. Er fühlt sich jedoch bei seinem älteren Kollegen Vlad 
aus der Ukraine wohl. Dieser wird zum männlichen Vorbild, 
das dem behüteten Wohlstandskind vielleicht immer gefehlt 
hat – doch es kommen noch ganz andere Gefühle zum Vor-
schein und machen alles komplizierter ... Spieltermin: 19. März.

Enzo
Frankreich/Italien 2025 
Regie: Robin Campillo/Buch: Laurent Cantet 
Mit Eloy Pohu, Pierfrancesco Favino, Élodie Bouchez 
Farbe, 102 Minuten, OmU (französisch mit dt.Untertiteln)

#2
2

Einladung zum Filmbrunch

Die Grünen Klagenfurt  
Samstag, 14. März 2026 
Brunch: 10:00, Filmbeginn 11:00 
Brunch und Eintritt Film gratis! 
Platzreservierung: kino@volkskino.net, 
www.volkskino.net (direkt beim Film) 

Elements of(f) Balance
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Wuthering Heights – Sturmhöhe 
 Original t i te l Wuthering Heights
Mr. Earnshaw lebt mit seiner Familie auf dem weitläufigen Anwe-
sen Wuthering Heights. Einen Adelstitel hat er nicht, Geld eigent-
lich auch nicht. Trotzdem nimmt er einen Jungen aus schwierigen 
Verhältnissen bei sich auf. Seine Tochter Catherine findet schnell 
Gefallen an dem Jungen und gibt ihm den Namen Heathcliff. Die 
beiden sind bald unzertrennlich und schwören einander ewige 
Freundschaft. Jahre später sind ihre Gefühle füreinander noch stär-
ker. Trotzdem ist Catherine klar, dass sie den mittellosen Knecht 
nicht heiraten kann, wenn sie dem langsam verfallenden Anwesen 
entkommen will. So wählt sie den 
vermögenden Nachbarn Edgar 
zum Mann, ohne zu ahnen, was 
sie damit anrichtet ...Regisseurin 
Emerald Fennell destilliert aus 
Emilys Brontës klassischer Ro-
manvorlage eine leidenschaftli-
che, tragische, opulent bebilder-
te Liebesgeschichte. 

GB/USA 2026 
Farbe, 136 Minuten 
Drama/Komödie 

Ab 14 Jahren 
Regie/Buch 

Emerald Fennell 
nach Emily Brontë  

Kamera 
Linus Sandgren 

Mit 
Margot Robbie  

Jacob Elordi 
Hong Chau 

Martin Clunes 
Deutsche Fassung und  

OmU (englisch mit  
deutschen Untertiteln) 

20. bis 23. März   ©
 C

on
sta

nt
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La Grazia 
 Original t i te l La Grazia
Die Amtszeit des italienischen 
Präsidenten Mariano De Santis 
(Toni Servillo) nähert sich ihrem 
Ende. Nach fast sieben Jahren 
und sechs überstandenen Regie-
rungskrisen ist der erzkatholische 
Jurist der Verantwortung seines 
Amtes müde. Das Tagesgeschäft 
überlässt er gerne seinen Bera-
tern, allen voran seiner Tochter 
Dorothea (Anna Ferzetti), wobei 
er lediglich einen groben Über-
blick behält. Sie ist es auch, die 
von ihm vor seiner Demission die 
Unterzeichnung eines Gesetzes 
über Sterbehilfe und eine Ent-
scheidung über zwei Gnadenge-
suche fordert. Ihrer Vehemenz ist 
es letztlich zu verdanken, dass der apathische De Santis die eige-
ne Vergangenheit emotional aufarbeitet, um über seine letzte 
große Amtshandlung zu entscheiden ... Getragen von einer virtuo-
sen Darstellung Toni Servillos (ausgezeichnet als Bester Darsteller 
bei den Filmfestspielen von Venedig 2025) entfaltet dieses zu-
tiefst bewegende Werk eine kraftvolle Meditation über Entschei-
dungen, die ein Leben prägen. Mit Paolo Sorrentinos unverkenn-
barem poetischen Blick und einem stimmungsvollen Soundtrack 
gerät der Film zu einem visuell eindrucksvollen Kinoerlebnis.

Italien 2025 
Farbe, 133 Minuten 

Drama 
Ab 14 Jahren 
Regie/Buch 

Paolo Sorrentino  
Kamera 

Daria D'Antonio 
Musik 

Nick Donnelly  
Mit 

Toni Servillo  
Anna Ferzetti 

Orlando Cinque 
Massimo Venturiello 

Milvia Marigliano 
Giuseppe Gaiani 

Deutsche Fassung und  
OmU (italienisch mit  

deutschen Untertiteln) 
19. bis 25. März

  ©
 F
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DF/OmU

Der Aristokrat Tullio Hermil lebt mit seiner Frau Giuliana zu-
sammen, sie ist für ihn jedoch nicht mehr als die Erfüllung 
eines gesellschaftlichen Zwangs. Er selbst sieht sich als freien 
Lebemann und stellt dies mit zahlreichen Affären auch unter 
Beweis. Seine Liebschaft mit der verwitweten Gräfin Teresa 
Raffo lebt er schamlos in aller Öffentlichkeit aus. Als Giuliana 
ihrerseits engere  Bekanntschaft mit dem Schriftsteller Filippo 
d’Arborio schließt, reagiert er mit Eifersucht, bricht seine Be-
ziehung zu Teresa ab und versucht, seine Frau zurückzugewin-
nen ...Spieltermin: 24./25. März.

Die Unschuld

Ki
no

M
om

en
te L’INNOCENTE

Italien 1976, Regie/Buch: Luchino Visconti 
Mit Giancarlo Giannini, Laura Antonelli, Rina Morelli   
Farbe, 129 Minuten, DF und OmU (italienisch mit dt.UT)

  ©
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DF/OmU
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The Chronology of Water 
 Or ig inal t i te l The Chronology of Water
Die Schriftstellerin Lidia Yukna-
vitch (Imogen Poots) wächst im 
pazifischen Nordwesten in einem 
zerrütteten Elternhaus mit einem 
gewalttätigen Vater und einer al-
koholkranken Mutter auf. Von ih-
rer Zeit als erfolgreiche Schwim-
merin mit Universitätsstipendium 
bis hin zu Erfahrungen mit Dro-
gen, toxischen Beziehungen und der Suche nach einem Platz in 
der Welt ist ihr Leben geprägt von Schmerz. Als sie schließlich 
ihre Stimme als Autorin entdeckt, offenbart sich ihr auch die Kraft 
der Selbstfindung ... Kongeniale Adaption des preisgekrönten au-
tobiografischen Bestsellers von Lidia Yuknavitch. Sie überwindet 
ein Leben aus Sucht und Selbstzerstörung – als Schwimmerin, die 
zu einer Künstlerin wird. Der Film zeigt mit eindringlicher Kraft, 
wie aus Schmerz und Erfahrung große Kunst entstehen kann. Ein 
brachiales und fulminantes Regiedebüt von Kristen Stewart.

  ©
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USA/Lettland 2025 
Farbe, 128 Minuten 

Biopic/Drama 
Ab 16 Jahren 

Regie 
Kristen Stewart 

Buch 
Andy Mingo  

nach Lidia Yuknavitch  
Kamera 

Corey C. Waters 
Mit 

Imogen Poots 
Thora Birch  

Deutsche Fassung und  
OmU (englisch mit  

deutschen Untertiteln) 
20. bis 25. März

Österreich 2025 
Farbe, 96 Minuten 

Familienfilm/ 
Abenteuer 
Ab 8 Jahren 

Regie 
Norbert Lechner 

Buch 
Katrin Milhahn  

Mit 
Silas John 

Annika Benzin  
Maximilian Reinwald 

Ben Winkler  
Deutsche 

Originalfassung 
13. bis 22. März

Das geheime Stockwerk 
 Or ig inal t i te l Das geheime Stockwerk
Der zwölfjährige Karli zieht mit seiner Familie in die Alpen, wo 
sich seine Eltern endlich den Traum vom eigenen Hotel erfüllen. 
Bei seinen Streifzügen durch das ehemalige Grandhotel entdeckt 
er, dass er in einem alten Lastenaufzug in der Zeit reisen kann – 
und landet im Jahr 1938. Er freundet sich dort mit dem jüdischen 
Gastmädchen Hannah und dem Schuhputzerjungen Georg an. 
Doch Karli wagt nicht, seinen Freund:innen zu erzählen, was er 
über das Jahr 1938 weiß und warum es lebenswichtig ist, dass 
Hannah nicht nach Berlin zu-
rückfährt. Als Georg zu Unrecht 
eines Diebstahls bezichtigt 
wird, wollen ihm seine neuen 
Gefährten helfen und den 
wahren Gauner finden. Dabei 
entdecken die drei, dass sich 
hinter der Hotelfassade ein rie-
siges Geheimnis verbirgt!   ©
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